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Die Balten in der Schweiz (1968)

Quelle bei Diplomatische Dokumente der 
Schweiz 

Schreiben an Bundespräsident Spühler 1968: 
https://dodis.ch/33497 

„Die Esten, Letten und Litauer in der Schweiz“ 
– baltische Gemeinsamkeiten?

https://dodis.ch/33497
https://dodis.ch/33497
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Was ist – und wo liegt – das „Baltikum“?

Fremdbezeichnung: Estland, Lettland, Litauen (Finnland)

Konzept aus 20. Jh.: im 1. WK deutsch besetzte Gebiete, 1918–1940 unabhängig, 2. 
Weltkrieg „Reichskommissariat Ostland“; 1944–1991 Sowjetunion, 1991 unabhängig

„Balten“/“Baltikum“Sammelbegriff: Esten, Letten, Litauer – keine gemeinsame Identität, 
aber gleiches Schicksal

Heutiges Verständnis von „Baltikum“ historisch relativ neu: in Zwischenkriegszeit 
manchmal auch Finnland Teil davon

Name von lat. Mare Balticum (seit 11. Jh. belegt): „Ostsee“

„Ostseeländer“ – russische Ostsee-Gouvernements: impliziert imperiale Perspektive

Bei Deutschen der russ. Ostseeprovinzen in Gebrauch gekommen: „Balten“ = 
Baltendeutsche Oberschicht; Baltikum: Gebiet der Baltendeutschen
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„Baltische Lande“, 1888

Grob: Heutiges Estland und Lettland

Karte aus: Reinhard Wittram: Baltische Geschichte. 
Darmstadt 1973 (zuerst 1954), Anhang
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Grösse

Namen: alphabetisch von N nach S

Ew-Zahl 6 Mio: 1 – 2 – 3 Regel (gerundet):
• Estland: 1 Mio. Ew. (1.3 Mio)
• Lettland: 2 Mio. Ew. (1.9 Mio)
• Litauen: 3 Mio. Ew. (2.8 Mio)

Fläche: anwachsend von N nach S
• Estland: 45.335 km²
• Lettland: 64.594 km² 
• Litauen: 65.300 km² 

Vergleich Schweiz:
• 9 Mio Ew. – 41.291 km² 

Dünn besiedelt! 
Bewusstsein von Kleinstaaten
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Grössenvergleich CH - Baltikum

Schweiz über Lettland

https://www.thetruesize.com 

https://www.thetruesize.com/
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Historische Namen und Gegebenheiten

Nördlicher Teil (heutiges Estland und Lettland): Estland, Livland und Kurland als drei 
(historische wandelbare) Regionen

Litauen: seit 13. Jh. eigene Reichsbildung (Belarus, Ukraine West-Russland)

Bis 19. Jh. wenig Gemeinsamkeiten zwischen Litauen und Rest des „Baltikums“

Litauen seit Ende 14. Jh. enge Verbindung mit Polen

Estland/Lettland: „deutsche“, dänische, schwedische, russische (zeitweise polnische) 
Herrschaft

Nur Estland/Lettland „Ostseeländer“ im engeren Sinne
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Livland und Litauen: zwei historische Länderkomplexe
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Historische Regionen Lettlands

4 Regionen gemäss Verfassung:

• Livland (Vidzeme) 

• Lettgallen (Latgale)

• Kurland (Kurzeme) 

• Semgallen (Zemgale) 
• Selonien (Sēlija; Oberlettland)
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Historische Regionen Estlands

Weniger starke regionale Gliederung:

• Eigentliches Estland (Norden): 
Herzogtum bzw. Schwedisches
Estland

• Livland (Süden)

• Westliches Küstenland, Inseln: 
Ösel-Wiek (Saare-Lääne)
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Livland: historischer 
Länderkomplexe

Heutiges Estland und Lettland, 13. Jh. – 
1561 komplexer „Fünfstaat“ – geteilte 
Landesherrschaft:

• Deutscher Orden (livländischer Zweig)
• Erzbistum Riga
• Bistum Kurland
• Bistum Oesel-Wiek
• Bistum Dorpat (Tartu)

Ausserdem: Stadt Riga (Hansestadt), 
teilweise auch andere Hansestädte wie 
Reval (Tallinn) und Dorpat (Tartu)
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Zwei historische 
Länderkomplexe

Nach 1561 Zerfall von Alt-Livland: 
• Verlust der Eigenständigkeit

• wechselnde Herrschaften: Polen-
Litauen, Schweden, Dänemark, 
Russland) 

• unterschiedlicher Grad an Autonomie

• Ritterschaften (deutschbaltische 
Oberschicht) also soziale Elite
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Historische Entwicklung

Deutsche Oberschicht soziale und (lokal/regional) politische Führungsschicht

Esten und Letten (bzw. ihre Vorfahren: Latgalen, Semgalen, Kuren etc.) als „Undeutsche“ 
bezeichnet: meist leibeigene Bauern

Soziale deckt sich mit sprachlich-ethnischer Identität: scharfe Abgrenzung. 

Im Unterschied zu Preussen keine bäuerliche deutsche Ansiedlung: Deutsche bleiben 
dünne Oberschicht. 

Sozialer Graben Stadt/Land teilweise auch nationalpolitischer Graben: für Osteuropa 
typisches Phänomen. 
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Sprachen

Zwei grosse Sprachfamilien:

1. Indoeuropäische Sprachen:
• Germanische Sprachen: Deutsch, Englisch, Schwedisch, Dänisch etc.
• Slavische Sprachen: Russisch, Polnisch, Ukrainisch, Serbisch etc.
• Baltische Sprachen: Lettisch, Litauisch (historisch: Prussisch, Kurisch, Selonisch, 

Semgallisch etc.)
• Griechisch
• Iranische Sprachen (Persisch, Kurdisch, Paschtunisch etc.)

2. Finno-Ugrische Sprachen:
• Finnische/Ostsee-Finnische Sprachen: Finnisch, Estnisch, Võro (estn. Dialekt?), 

Karelisch (historisch: Livisch etc.)
• Ugrische Sprachen: Ungarisch etc.

Im linguistischen Sinne sind Letten und Litauer, nicht aber Esten „Balten“
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Mission und Kreuzzug

Beginn gewaltsamer 
Christianisierung im 
Hochmittelalter im heutigen 
Lettland und Estland:

• Schwertmission ab spätem 12. 
Jh.

• Schwertbrüderorden (1202-
1237)

• Deutschen Orden (Preussen), 
livländischer Zweig ab 1237

• Dänemark

Litauen letzte pagane Region 
Europas: endgültige 
Christianisierung 1386
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Chronik des 
Heinrich von 
Lettland (um 
1225/27)

1198: Bischof 
Albert, Kreuzzug 
nach Livland
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Chronik des 
Heinrich von 
Lettland (um 
1225/27)

1200: Angriff der 
Liven, Frieden, 
erneuter Angriff der 
Liven, 
Gegenangriff: 
Unterwerfung und 
Taufe der Liven
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Chronik des 
Heinrich von 
Lettland (um 
1225/27)

1200: Kreuzritter 
nehmen Geiseln 
der Liven und 
bringen sie nach 
Deutschland
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Chronik des 
Heinrich von 
Lettland (um 
1225/27)

1200/1201: Verbot, 
den Hafen der 
Semgallen 
anzufahren

Protektionismus für 
das neugegründete 
Riga, die Stadt der 
Kreuzritter
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Chronik des 
Heinrich von 
Lettland (um 
1225/27)

1201: Kreuzritter 
gründen Riga als 
Handelsplatz, 
Zentrum der 
Missionierung und 
Verwaltungssitz
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Chronik des 
Heinrich von 
Lettland (um 
1225/27)

1207: Angriff der 
paganen Litauer 
auf die Kreuzritter 
und getauften 
Liven: Mord und  
Totschlag, 
Plünderung
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Kreuzzug

Blutiger, langanhaltender Kreuzzug gegen pagane Gruppen, die gewaltsam unterworfen 
und getauft wurden

Immer wieder Rückschläge und Aufstände

Etablierte Herrschenschicht der (deutschen) Kreuzritter und „Pilger“ über die 
„undeutsch“ Bevölkerung: Bis ins 20. Jh. grosse sozialer und kultureller Gegensatz
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Konfessionen

In Altlivland Reformation ab 1520er Jahren über die deutsche Oberschicht, v.a. über die 
Hansestädte wie Riga 

Deutscher Orden schon länger im Niedergang, 1525 Säkularisierung des preussischen 
Ordensstaates; 1561 unterwarf sich auch livländischer Ordensmeister Gotthard Kettler 
dem polnischen König, erhält Kurland als polnisches Lehen: weltliches Herzogtum 
Kurland (südliches/westliches Lettland)

Patronatsrecht der deutschen Oberschicht über leibeigene Esten und Letten: 
Reformation erfasst auch Unterschichten

Lettgalen (Ostlettland) unter polnischer Herrschaft: einziges lettisches Gebiet mit 
katholischer Konfession – regionale Besonderheiten

In Polen und Litauen nach anfänglichen Erfolgen der Reformation weitgehender Erfolg 
der Gegenreformation: beide Länder bleiben stark katholisch geprägt
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Konfession und Identität

• Estland weitgehend evangelisch (lutherisch) geprägt

• Lettland überwiegend evangelisch (lutherisch) geprägt mit katholischer Minderheit 

• Litauen weitgehend katholisch

Heute sehr säkularisierte Gesellschaften, besonders in Estland – u.a. Folge säkularer 
Nationsbildung (Abgrenzung von den gleichfalls lutherischen Deutschen) antireligiöser 
Haltung im Sozialismus

Teilweise neo-pagane (vorchristliche) Glaubensvorstellungen verbreitet als neu-alte 
historisch-kulturell identitätsstiftende Option
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Baltische Gegensätze, wirtschaftliche Unterschiede

Riga als grösste Stadt des Baltikums seit 19. Jh. stark industrialisiert und wichtiger 
Exporthafen, wird zu einer der grössten und wichtigsten Städte des Zarenreiches

Durch Bauernbefreiung in Russland 1861 Zustrom von Arbeitskräften in die 
Fabriken: „Russifizierung“

Litauen stark ländlich und landwirtschaftlich geprägt: relativ geringe Zuwanderung 
aus Russland/Sowjetunion

Estland immer sehr stark auf Skandinavien (Finnland/Schweden) ausgerichtet, auch 
in Sowjetzeit
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Schweizer Delegation, 1991 (Dodis)
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Schweizer Delegation, 1991 (Dodis)
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Schweizer Delegation, 1991 (Dodis)
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Baltikum als Raumkonstrukt

„Baltikum“ weder politisch noch sprachlich noch historisch noch konfessionell noch 
kulturell noch wirtschaftlich – und auch naturräumlich nicht – einheitliches Gebiet

In fast allen Bereichen überwiegen trennende Faktoren die Gemeinsamkeiten

Im „Baltikum“ werden meist die  Unterschiede untereinander betont; Gemeinsamkeiten 
nur sehr punktuell und instrumentell – keine „identitäre“ Kategorie

Gemeinsamkeiten ergaben sich aus äusseren Konstellationen und gemeinsamen 
Gegnern: Baltendeutsche (bis ins frühe 20. Jh., nur in Lettland und Estland) und 
Russland/Sowjetunion im 20./21. Jh.

Baltische Einheit vor allem in der Fremdwahrnehmung, äusseres Konstrukt 
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Kurzdurchlauf durch die Geschichte

Livland (Est- und Lettland)

Ab Ende 12. Jh. Schwertmission, livländische Konföderation bis Mitte 16. Jh.

Mitte 16. Jh. Reformation und Verlust der Eigenständigkeit: Unterordnung unter Polen 
(Lettland und südliches Estland) und unter Schweden (nördliches Estland)

Ab frühem 18. Jh. (nördliche Teile) bzw. spätem 18. Jh. Teil Russlands mit 
Baltendeutschen weiterhin als regionale Elite

Litauen 

ab Mitte 13. Jh. Grossfürstentum, ab Ende 14. Personal, ab 2. Hälfte 16. Jh. Realunion 
mit Polen

Ende 18. Jh. Teil Russlands
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Kurzdurchlauf durch die Geschichte

Estland, Lettland (und Litauen)

1918/1920 erste Unabhängigkeit

1939/40 erste sowjetische Annexion

1941 Besetzung durch das nationalsozialistische Deutschland

1944/45 zweite sowjetische Annexion

1991 zweite Unabhängigkeit

2004 EU- und NATO-Beitritt (später EURO- und Schengen-Zone)

2008/09 massiver Wirtschaftseinbruch (Finanzkrise), besonders in Lettland
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